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 STADTGEMEINDEAMT 

 STRASSBURG 
 POLITISCHER BEZIRK ST.VEIT/GLAN 

 KÄRNTEN 
 9341 Straßburg, den 14.04.2025 
 telefon 04266/2236 

 fax 04266/2395 

 e-mail strassburg@ktn.gde.at 
 homepage www.strassburg.at 

 

 

 

 
Zahl: 004-3/2025/1-ho/R 

Betreff: Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg 

 am Montag, d. 07.04.2025 um 19.00 Uhr 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 

aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg am Montag, d. 

07.04.2025 um 19.00 Uhr im Stadtgemeindeamt Straßburg. 

 

Anwesende: Bgm. Franz Pirolt, Vbgm. Oskar Gruber, Vbgm. Emilis Selinger, StRt Karl 

Sabitzer, StRt Ewald Stoderschnig, GR Christian Haberl MSc, GR Mag. Peter 

Leitgeb, GR Simone Wachernig, GR Micheal Plesiutschnig, GR Jennifer 

Wachernig, GR Verena Schliezer BA, GR Georg Kraßnitzer, GR Gernot 

Lachowitz, GR Anton Ruhdorfer, GR Maria-Magdalena Glanzer, GR Edwin 

Lassernig, GR Stefan Brandstätter, GR Ing. Jakob Leitgeb, GR Florian 

Buchhäusl 

 

Entschuldigungen: keine 

 

 

 

weiters anwesend: Helmut Hoi, Amtsleiter 

 Johannes Robinig, Schriftführer 

 

 

 

1) Begrüßung und Eröffnung 
 

Bgm. Franz Pirolt begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet diese 

Sitzung des Gemeinderates der Stadtgemeinde Straßburg. 

Diese Sitzung ist öffentlich, sofern nicht während des Sitzungsverlaufes anders lautende 

Beschlüsse gefasst werden. Die Sitzung wurde gem. den Bestimmungen der K-AGO (Allg. 

Gemeindeordnung i.d.g.F.) einberufen. 
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2) Nachwahl Ausschussmitglied gem. § 26 K-AGO 
Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

 

Herr GR Schlintl Maximilian hat mit Eingabe vom 14.01.2025 sein Gemeinderatsmandat aus 

beruflichen/zeitlichen Gründen zurückgelegt und auch um Streichung aus der Liste der 

Ersatzgemeinderäte ersucht. 

 

Das nächstgereihte Ersatzmitglied der ÖVP, Frau Honsig-Erlenburg Rolanda, hat mit Eingabe 

vom 18.03.2025 auf die Annahme des freiwerdenden Mandates verzichtet, möchte lediglich 

Ersatzmitglied bleiben. 

Somit rückt Herr Ing. Leitgeb Jakob als nächstgereihtes Ersatzmitglied der ÖVP im 

Gemeinderat nach. 

 

Die Nachwahl der Ausschussmitglieder erfolgt aufgrund des eingebrachten Wahlvorschlages 

der vorschlagsberechtigten Gemeinderatspartei (ÖVP). Die Unterschriften auf dem 

Wahlvorschlag werden im Rahmen dieser Sitzung geleistet. 

 

Der Vorsitzende, Bgm. Franz Pirolt, erklärt aufgrund des eingebrachten Nachwahlvorschlages 

nachstehende Mitglieder der ÖVP in den Ausschüssen für gewählt. 

 

Kontrollausschuss: 

GR Edwin Lassernig, GR Ing. Jakob Leitgeb 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Land- und Forstwirtschaft, Infrastruktur und Umwelt 

(unverändert) 

GR Michael Plesiutschnig, GR Mag. Peter Leitgeb 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Familie, Schule, Sport und Freizeit (unverändert) 

GR Verena Schliezer BA, StRt Ewald Stoderschnig 

 

Ausschuss für Angelegenheiten der Wirtschaft, Kultur und Fremdenverkehr (unverändert) 

GR Anton Ruhdorfer Obm., Vbgm. Emilis Selinger 
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3) Niederschriften – Kenntnisnahme 
a) des Gemeinderates vom 19.12.2024 

 

 Berichterstatter: Bgm. Franz Pirolt 

Der Vorsitzende berichtet anhand der vorliegenden Niederschrift, die allen Mitgliedern des 

Gemeinderates zur Kenntnis gebracht wurde. Um Abstandnahme von der Verlesung der 

Niederschrift wird ersucht. 

 

Bericht der Protokollzeugen:  

StRt Karl Sabitzer:  Die Niederschrift ist in Ordnung 

GR Christian Haberl MSc: Die Niederschrift ist in Ordnung 

 

 

 

ANTRAG: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 19.12.2024 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Die Niederschrift des Gemeinderates vom 19.12.2024 wird mit 19 gegen 0 

Stimmen zur Kenntnis genommen. 

 

Namhaftmachung der Protokollzeugen für die Niederschrift des Gemeinderates vom 

07.04.2025. 

GR Simone Wachernig, GR Edwin Lassernig 

 

 

 

 

b) des Kontrollausschusses vom 05.03.2025 

 

 Berichterstatter: Ausschussobmann GR Christian Haberl MSc 

 

Auf der Tagesordnung dieser Sitzung standen: 

 

1) Begrüßung und Eröffnung 

Der Vorsitzende, GR Christian Haberl MSc, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnet diese Sitzung; gegen die Tagesordnung gibt es 

keinen Einwand. 

 

2) Rechnungsabschluss 2024 

Nach ausführlichem Bericht des Amtsleiters überprüft der Kontrollausschuss den 

Rechnungsabschluss 2024 (Ergebnisrechnung, Finanzierungsrechnung, Vermögens-

rechnung, voranschlagsunwirksame Gebarung) und ergibt sich aus dieser Prüfung keine 

Beanstandung. Überprüft werden auch die wesentlichen betragsmäßigen Ab-

weichungen zum Voranschlag. Alles Wesentliche zum Rechnungsabschluss 2024 ist 

aus den vorliegenden textlichen Erläuterungen und den Amtsvorträgen zu entnehmen. 

Festgehalten wird, dass der Rechnungsabschluss 2024 von der Gemeinde-

aufsichtsbehörde am 27.02.2025 vor Ort genauestens überprüft und für in Ordnung 

befunden wurde. 
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Die vorliegenden Anträge des Kontrollausschusses zum Rechnungsabschluss 2024 

wollen zur Feststellung und Beschlussfassung dem Gemeinderat vorgelegt werden 

(Einstimmigkeit). 

 

3) Prüfung des Tagesabschlusses (Barkasse, Girokonten, Sparkonten) 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergab keine Beanstandung. Kassenstand: € 2.730.916,43 

 

4) Prüfung des Kassabuches, der Abgaben- und Gebühreneinhebungsblöcke und des 

Verwaltungsabgaben- und Bundesgebührenbuches 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergab keine Beanstandung. 

 

5) Prüfung der Rück- bzw. Außenstände 

Die aktuellen Rück- und Außenstände werden von Gemeindemitarbeiter Harald Jussel 

erläutert und den Mitgliedern des Kontrollausschusses zur Kenntnis gebracht. 

Betreffend einem Außenstand hat das Inkassobüro mehr oder weniger aufgegeben und 

empfiehlt die gerichtliche Einleitung einer Exekution; der Kontrollausschuss ist auch 

einstimmig dieser Meinung. 

 

6) Prüfung der Konten, Belege und des Zeitbuches Haushalt (Buchungsjournal) 

Die ordnungsgemäße Prüfung ergab keine Beanstandung. 

 

7) Allfälliges 

Kein weiteres Vorbringen. 

 

Bgm. Franz Pirolt dankt für den Bericht und die Arbeit im Ausschuss, betr. Einleitung einer 

gerichtlichen Exekution müssen noch Beratungen geführt werden. 

 

 

ANTRAG: Die Niederschrift des Kontrollausschusses vom 05.03.2025 möge zur Kenntnis 

genommen werden. 

 

 

BESCHLUSS: Diese Niederschrift wird mit 19 gegen 0 Stimmen zur Kenntnis genommen. 
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4) Rechnungsabschluss 2024 
 

Bericht, Antrag und Feststellung 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

   GR Christian Haberl, MSc, als Obmann des Kontrollausschusses 

 

Bürgermeister Franz Pirolt berichtet anhand des vorliegenden von Amts wegen erstellten 

Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2024. 

Gemäß den Bestimmungen des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes lag der Rechnungs-

abschluss 2024 einschließlich der textlichen Erläuterungen in der Zeit vom 25.03.2025 bis 

01.04.2025 zur öffentlichen Einsicht in der Amtsleitung der Stadtgemeinde Straßburg auf. 

Weiters wurde der Rechnungsabschluss 2024 am 27.02.2025 von der Gemeindeaufsichts-

behörde eingehend geprüft und für in Ordnung befunden.  

 

 

Der Kontrollausschuss überprüfte den Rechnungsabschluss 2024 am 05.03.2025 und ergab sich 

aus dieser Prüfung keine Beanstandung. Der Stadtrat behandelte den Rechnungsabschluss 2024 

in seiner Sitzung vom 20.03.2025. 

 

 

Gemäß § 54 des Kärntner Gemeindehaushaltsgesetzes hat der Gemeinderat bis spätestens 30. 

April jeden Finanzjahres den Rechnungsabschluss des Vorjahres zu beschließen.  

 

 

Der Rechnungsabschluss 2024 wurde den Mitgliedern des Kontrollausschusses sowie den 

Mitgliedern des Stadtrates vollinhaltlich ausgehändigt. 

 

 

Der Bericht der Gebarungseinschau gem § 97 K-AGO – Ergebnis der Aufsichtsbehörde wurde 

den Mitgliedern des Gemeinderates am Beginn der Sitzung ausgehändigt. (Beilage) 

 

 

AL Helmut Hoi berichtet ausführlich anhand der beiliegenden Textlichen Erläuterungen und 

Unterlagen zum Rechnungsabschluss 2024. 
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Darlehen – Übersicht: 

 

 

Schulden, deren Schuldendienst durch Gebühren, Entgelte oder Tarife abgedeckt wird; 

Stand am Schluss des Finanzjahres: € 582.872,21 

 

 

Darlehen – Kärntner Bodenbeschaffungsfonds/Kärntner Regionalfonds; aushaftender 

Darlehensrest am Schluss des Finanzjahres: € 0,00 

(Bedeckung durch BZ innerhalb des Rahmens)  

 

 

K-WWF-Darlehen/Landesdarlehen – Siedlungswasserbau; aushaftender Betrag am 

Schluss des Finanzjahres: € 1.073.061,01 

(7 Darlehen; Rückzahlungen erst ab den Jahren 2026, 2028, 2030,2032 - 2 Darlehen, 2041 – 2 

Darlehen) 

 

 

 

GESAMTDARLEHENSREST am Ende des Haushaltsjahres 2024: € 1.655.933,22 

 

(Anmerkung: Ende 2023 € 1.813.945,43) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderat Christian Haberl, MSc, als Obmann des Kontrollausschusses stellt die 
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ANTRÄGE des Kontrollausschusses vom 05.03.2025, 

betreffend den Rechnungsabschluss 2024 

 

Antrag 1): Der Kontrollausschuss der Stadtgemeinde Straßburg überprüfte am 05. März 2025 

den Rechnungsabschluss 2024 in der vorliegenden Fassung. Der Gemeinderat der 

Stadtgemeinde Straßburg wolle den Bericht des Vorsitzenden, GR Christian 

Haberl, MSc, als Obmann des Kontrollausschusses, zur Kenntnis nehmen, uzw. im 

Sinne der einschlägigen Bestimmungen des K-GHG. 

 

Antrag 2): Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Straßburg wolle gemäß den einschlägigen 

gesetzlichen Bestimmungen des K-GHG beschließen, dass der Rechnungs-

abschluss 2024, welcher von Amts wegen wie folgt vorgelegt und vom 

Kontrollausschuss eingehendst geprüft und beurteilt wurde, festgestellt werden 

möge. 

 

ERGEBNISRECHNUNG: 

 

Erträge € 6.282.517,94 

Aufwendungen € 5.842.279,60 

Entnahmen von Haushaltsrücklagen € 78.077,55 

Zuweisungen an Haushaltsrücklagen € 32.075,54 

 

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen € 486.240,35 

 

FINANZIERUNSRECHNUNG: 

 

Einzahlungen € 9.596.565,73 

Auszahlungen € 6.616.349,80 

 

Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung € 2.980.215,93 

 

NICHT VORANSCHLAGSWIRKSAME GEBARUNG: 

 

Einzahlungen € 3.597.961,12 

Auszahlungen € 3.664.730,75 

 

Geldfluss aus d. nicht voranschlagswirksamen Gebarung € -66.769,63 

 

VERMÖGENSRECHNUNG: 

 

Summe AKTIVA € 23.460.183,08 

Summe PASSIVA € 23.460.183,08 

Nettovermögen (Ausgleichsposten) € 4.301.177,26 

 

 

BESCHLUSS zu ANTRAG 1): Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen 

und beschlossen. 

 

BESCHLUSS zu ANTRAG 2): Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen 

und der Rechnungsabschluss 2024 mit den vorangeführten 

Summen b e s c h l o s s e n .  
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5) Vorhaben (sonstige Investition) „FF Straßburg, Rüsthausadaptierung – 

Absenkung Garagenboden“ und Auftragsvergabe 
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Der Grundsatzbeschluss für diese Baumaßnahme wurde vom Gemeinderat bereits am 

26.05.2023 gefasst. Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung vom 19.02.2025 mit der 

gegenständlichen Auftragsvergabe befasst und das Angebot der Firma Swietelsky AG 

einstimmig angenommen.  

Die Mitglieder des Stadtrates waren auch einverstanden, dass aufgrund der Dringlichkeit 

(Auslieferung des Fahrzeuges im April 2025) mit den Arbeiten vor der Sitzung des 

Gemeinderates begonnen werden darf. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge das Vorhaben (sonstige Investition) „FF Straßburg, 

Rüsthausadaptierung – Absenkung Garagenboden“ annehmen und be-

schließen. Ebenso möge der Gemeinderat der gegenständlichen Auftrags-

vergabe an die Firma Swietelsky AG die Zustimmung erteilen; Auftrags-

volumen € 43.200,-- brutto.  

 Finanzierung: Allgemeine Rücklage 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und beschlossen. 

 

 

 

 

 

6) Wohn- Rüsthaus Hauptstraße 36, Heizungstausch  
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Bei der Sitzung des Gemeinderates vom 30.10.2024 hat die ÖVP – Fraktion einen 

diesbezüglichen Antrag eingebracht. 

In der Sitzung des Stadtrates vom 09.12.2024 wurde dieser Antrag behandelt. Nach Vorliegen 

von drei Angeboten hat sich der Stadtrat in seiner Sitzung vom 19.02.2025 einstimmig dafür 

ausgesprochen, der Firma Pušar den Auftrag zu erteilen. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass beim Wohn- Rüsthaus 

Hauptstraße 36 ein Heizungstausch von Öl auf Pellets durchgeführt wird. 

Mit den gegenständlichen Arbeiten soll die Firma Pušar Installations 

Ges.m.b.H., Friesach, betraut werden. 

 Auftragssumme: € 34.972,13 brutto (Pauschale) 

 Finanzierung: Rücklage 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und 

beschlossen. 
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7) Wohnhaus Bahnstraße 3, Dachsanierung 
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Die Mitglieder des Stadtrates wurden im Zuge der Sitzung vom 09.12.2024 erstmals darüber 

informiert, dass eine komplette Dacherneuerung beim Wohnhaus Bahnstraße 3 unumgänglich 

ist und eine Kostenschätzung vom Baudienst der VG in Höhe von € 50.000,-- brutto vorliegt.  

 

Der Baudienst hat in weiterer Folge konkrete Preisauskünfte für Zimmerer-, Dachdecker- und 

Spenglerarbeiten eingeholt und einen Vergabevorschlag erstellt. 

 

Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung vom 20.03.2025 mit diesem Vergabevorschlag befasst, 

dem zugestimmt und festgestellt, dass die Arbeiten keinen unnötigen Aufschub mehr dulden. 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass beim Wohnhaus Bahnstraße 3 

eine komplette Dacherneuerung in Auftrag zu geben ist (Zimmerer-, 

Spengler- und Dachdeckerarbeiten). 

 Der Auftrag soll an die Firma Kandussi Dachdeckungs GmbH, St. Veit a.d. 

Glan, vergeben werden: 

 Auftragssumme: € 45.745,15 brutto, d.s. € 38.120,96 netto (VST-Abzug 

möglich) 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und 

beschlossen. 
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8) Freibadbuffet, Pachtvertrag mit der Landsmann OG 
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Die Familie Landsmann hat ersucht den Pachtvertrag auf 5 Jahre abzuschließen (nicht wie 

bisher für eine Saison). Im Wesentlichen kann man mit dem bisherigen Betrieb des Badebuffets 

zufrieden sein. Für die Gemeinde ist die Verpachtung hinsichtlich des Aufwandes sowie der 

Kosten eine gute Lösung. 

 

 

Der Stadtrat vom 20.03.2025 stellt an den Gemeinderat folgenden 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge den beiliegenden Pacht- und Nutzungsvertrag mit 

der Landsmann OG annehmen und beschließen. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und 

beschlossen. 
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9) Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG, Antrag 

auf Nachsicht der Grundsteuer für 2025 
 

Berichterstatter: Bürgermeister Franz Pirolt 

 

Mit Schreiben vom 03.03.2025, ha. eingegangen am 12.03.2025, stellt die Immobilien 

Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG den Antrag auf Nachsicht der 

Grundsteuer für 2025 (betrifft MS Straßburg). 

 

Auf die Grundsteuer der Jahre 2008 bis 2024 hat die Stadtgemeinde Straßburg bereits 

verzichtet. 

 

 

Der Stadtrat vom 20.03.2025 stellt daher einstimmig an den Gemeinderat folgenden 

 

 

ANTRAG: Der Gemeinderat möge beschließen, dass dem oben angeführten Antrag der 

Immobilien Verwaltung Schulgemeindeverband St. Veit/Glan KG statt-

gegeben wird und somit auf die Grundsteuer für das Jahr 2025 in Höhe von 

€ 3.068,75 verzichtet wird. 

 

 

BESCHLUSS: Dieser Antrag wird mit 19 gegen 0 Stimmen angenommen und 

beschlossen. 
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10) Allfälliges 
 

GR Mag. Peter Leitgeb teilt mit, dass im Bereich der Einbindung/Übergang B93 – St. Peter-

Schneßnitz (Liedingerkreuz) Beschädigungen bzw. Unebenheiten vorhanden sind – eine 

Überprüfung soll erfolgen. 

 

Vbgm. Emilis Selinger ersucht um Prüfung für die Montage eines Verkehrsspiegels im Bereich 

Einbindung Liedingerstraße – B93 (Bereich Klostergebäude). 

 

Bgm. Franz Pirolt berichtet, dass der Baudienst Erhebungen betr. erforderlicher Sanierung der 

zwei leerstehenden Wohnungen im Rüsthaus durchführt, weiters berichtet der Bürgermeister, 

dass die Planungsarbeiten „Hochwasserschutz Gurk“ voranschreiten – Ablöseverhandlungen 

mit den Anrainern sind zum größten Teil abgeschlossen – vom Wasserbaumt wird ein 

Baubeginn 2027 angestrebt – die Gemeinde ist gefordert die Finanzierung des 15%igen 

Kostenanteiles aufzustellen (nach derzeitigem Planungsstand ca. 9 Mio. Gesamtbaukosten). 

 

GR Verena Schliezer spricht die Einladung an die Gemeinderäte zur Teilnahme am diesjährigen 

Speckkirchtag in Straßburg am 3. u. 4. Mai aus, insbesonders ergeht auch die Einladung zur 

Teilnahme am Festeinzug. 

 

GR Edwin Lassernig spricht ebenso eine Einladung zum 40-Jahrjubiläuim der Jagdhornbläser 

am 19.07.2025 auf Schloss Straßburg aus. 

 

Bgm. Franz Pirolt dankt für die Mitarbeit und schließt um 19:55 Uhr diese Sitzung. 

 

 

 

Der Schriftführer: Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Protokollzeugen: 
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